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30 Kulturprojekte zur UEFA EURO 2024 in Förderrunde zwei 
bewilligt 

Aufsichtsrat beschließt Förderung von rund 30 weiteren Projekten im 
Rahmen des Kulturprogramms der UEFA EURO 2024 ++ Vorstellung der 
Förderprojekte auf LinkedIn-Profil unter #euromeetsculture ++ Dritte 
Antragsrunde im April 

Das Kunst- und Kulturprogramm zur UEFA EURO 2024 nimmt immer weiter Form 
an. Der Aufsichtsrat der Stiftung Fußball & Kultur EURO 2024 gGmbH hat in seiner 
Sitzung am 28. März 2023 die Förderung von rund 30 weiteren Projekte bewilligt. 
Mit den sieben Bewilligungen aus der ersten Runde steht das Kulturprogramm 
somit bei 36 Förderprojekten, die bundesweit vor allem im Vorfeld der Fußball-
Europameisterschaft stattfinden werden. 

„Wir sind mehr als zufrieden mit dem Ergebnis unserer zweiten Förderrunde. Es 
wird ein sehr buntes Kulturprogramm, bei dem für jede und jeden etwas dabei ist, 
um sich ideal auf die EURO einzustimmen“, sagt Dr. Markus Kiesel, Geschäftsführer 
der Stiftung. „Es ist unser erklärtes Ziel, nicht nur die kulturelle Vielfalt in 
Deutschland und insbesondere die deutsche Fußballkultur abzubilden. Wir wollen 
darüber hinaus auch dazu beitragen, eine positive Stimmung und Vorfreude auf 
dieses großartige, europäische Fußball-Großereignis zu erzeugen!“ 

Eine dritte und geplant letzte Frist zur Antragsstellung wird es vom 10. bis 30. April 
2023 geben. Es wird erwartet, dass dies die umfangreichste Förderrunde wird. Das 
bisherige Angebot reicht von Ausstellungen über Film- und Musikprojekte, Theater- 
und Literaturevents bis hin zu Bildungsangeboten für Kinder und Jugendliche in 
Form von Workshops und Lehrveranstaltungen. Zu den bisher bewilligten 
Einzelprojekten hat die Stiftung auf ihrem LinkedIn-Profil eine Serie zur 
Vorstellung gestartet, die über #euromeetsculture zu erreichen ist. 

 

Die Stiftung Fußball & Kultur EURO 2024 gGmbH ist eine Tochter der DFB-Kulturstiftung mit Sitz in 
Frankfurt am Main und wird auf Beschluss des Deutschen Bundestages vom Bund gefördert. Unter dem 
Vorsitz von Claudia Roth (Staatsministerin für Kultur und Medien), gehören dem Aufsichtsrat 
Vertretende des Gesellschafters, der Bundesregierung, des Deutschen Städtetags, der UEFA sowie des 
DFB an. Ein Programmrat mit Künstler/-innen und Kulturschaffenden dient der fachlichen Beratung. 
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